
Amtsblatt MrAmbacherMtmlz.
Mr. »33. Dinstag den »4. Juni »GK».

Z 2<n u (,) Nr. 300«

Kundmachung
Vei der am 1. Juni »«59 in Folge dcö

allerhöchsten Patented vom 2». Mälz l » l ^
vorgenommenen:li).z. und iwU. (^8. Ergänzungs-)
Vclloslniq der alteren Staatsschuld sind dlc
Serien Nr, 20!) und 22:l gezogen worden.

Diese Serien enthalten Hoskammer Obligatio-
nen von verschiedenem Zinsfuß und zwar:

Die Nr. <j.'i.!>»<» m i t einem Z e h n t e l ;
die Nrn. 5? i ? 5 , 57.»?!,, 5»74^l, 57.4U5
Ulld ? l ,W3 nnt der Hä l f te der Kap i ta lö -
summc; — dann die Nrn. 5,5.464 biS ll,^l>^>iivl'
57,?U4 und 7»,5l8 biü in<..l>l!>iv^ 7«.2ttl),
mit den ganzenKapitalösummen, i m G e sa m m t-
Kap j ta lc , de t ragc von ^,4<i!>. '̂,tZ si. 2ii kr.
und im Zinsendetrage von 4t).:;s»<) st, A« ' / , kr,
endlich die nachttäglich eingereihte 4°/„ tarnt-
Uerisch'ständis6)eDomestikal-OdligationNr.45:ll,
wit einem V i e r t hei le der AapitalSsmnmc
pr. l l!>.!>25 si. <l kr , folglich mit. einem Be-
trage von 27.!>->l si. lU kr. und 559 st. ; i ? ^ kr.
Zinsen nach dem herabgesetzten Fuße.

Diese Obligationen werdeil nach den Be-
stimmungen des allerh. Patentes vom 2». März
! 8 ! 8 gegen neue, zu dem ursprünglichen ZinS-
fuße in L M . verzinslichen Statöschuldverschrei-
bungen umgewechselt werden.

Für jene Obligationen aber, welche nach
dieser Umwccholung zu 5"/<> verzeichnet werden,
erhält der Gläubiger nach dem mit der Kund.
machung des hohen Finanz-Ministeriums vom
2«. Oktober l6.>6, Z. 525HF. M. , (Neichö-

Ümstellimgömaslstabe, auf ö. W. lautende 5"/«,
Obligationen.

Auch slir Ol>ligatil)»,cn, welche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, über 5'̂ /g
nicht erreichenden Zinsfuß erhöht werden, erhält
der Gläubiger auf Verlangen, nach Maßgabe
der in der oben erwähnten Kundmachung ent-
halteneu Besinnungen, 5 "/„tige, auf österreichi-
sche W a h r u n g lautende Obligationen.

Dieß wird zufolge h Finanz - Ministerial-
Erlasses vom 2. Juni d. I . , Z. » N H F . M ,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. kram. Bteuerdircktion Lai-
bach am 8. Juni ltt'»9.

Z. »87. (2) Nr. 2^5!.

(3 d i k t .

Von dem k. k. öandesgerichtc zu Laibach
wird hicmit bekannt gemacht:

Eö srien in der Exekutionösache des Josef!
Pugel zur Vornahme der, mittelst Bescheides^
des k. k. Handels- und Seegerichtes zu Trieft
vom »tt. April d. I , Z. 4027, bewilligten
Feilbietung d.r, d<m Josef Baumgartner ge.
hörigen, «,,l> Urb. Nr " ' / ^ , 5 / " , Urb. Fol.
2:l'^/u und Konsk.Nr.72 vorkommenden Morast-
realität, dann der Morastterrains am Volar,
8,,l> Rett. Nr. !>2l, «2 , / U , ^^?/ IV, l> iU/V l l l ,
M 2 / X , !)4<»/Vll l /n'und U32/X/N und der
Haifte des Morastterrains am Volar Rett. ̂
Nr, ! ) 3 ' / l X , die Tagsahungcn auf den 2U
Juni, 25». Juli und 22. August d. I . , jederzeit
Vormittags um !» Uhr in der Amtötanzlei dieses
^andcsgerichtea mit dem Beisätze bestimmt, daß
diese Realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur über, bei der drillen aber auch unter
dem Schatzungswerthe hintangegebcn werden.

Wovon die Lizitationslustigen mit dem Bei-
satze »erstä.^lgct werden, daß die Schätzung
hieramtö eingesehen wndcn könne, und daß
die Lizitation auf Grundlage der gesetzlichen
Lizitationbbcdingnisse stattfinden werden.

K.k. Landeögcricht Laidach am 3 ! .Ma i »850.

Z. 262. n ( I ) Nr. 25«7
Konkurs Kundmachung

Zu besetzen ist eine Försterstclle bei dem k. k
Forstamte Sachsenburg in Harnten, in der X I .
Diäten-Klasse, dem Gehalte jährlicher 3ll7 st
5U tr., einem Ouartiergelde jährlicher 25 st.
20 kr., Holzgelde 27 ft. 3U kr., einem Reise-
pauschale von »57 st. 5lj kr., Kanzlei Aversum
von 5 st. 25z kr. und Oehaltsaushesscrung im
Betrage einer Remuneration von »57 sl, l»t> tr.
österreichische Währung,

Dic Gesuche sind insbesondere unter Nach-
weisung der forstwissenschaftlichcn Studien, und
im Falle Bewerber noch nicht im Staatsdienste
steht, der mit dem Erkenntnisse zur Befähigung
der selbstständigcn Wirtschaftsführung abgeleg-
ten Staatsprüfung, dann der Kenntnisse und
Erfahrung im Holzlieferungswesen, endlich der
Gewandtheit im Konzepts- und Rechnungsfachc,
bis »5. Jul i l8.'»!l bei der Berg - und Folstdi-
rektion in Graz einzubringen.

K. k. Berg . und Forstdireklion Graz am
' «. Juni l«5!>

Z. 2tiU. u (3) Nr. »333
M i u u e n d o : L i z i t a t i o n .

Die hohe t. k. Landesregierung hat mit
Verordnung vom i l . l. M . , Z. ttlUl, den
Bau einer gewölbten Brücke über den Recka-
bach unter Prem bewilliget, und es wird zur
Hintangabe der Meisterschaften und Materia-
llenlieferung zu obigem Baue eine Minuendo-
^izitatlon aus den 2l». Juni d. I . Vormit-
lags während den Amtsftundcn in der dieß,
amtlichen Kanzlei angeordnet.

Wovon die Unttrnchmungölustigcn mit dem
Beisätze verständigt werden, daß die Meistere
schaften sammt Materialien zusammen auf
i»?t> fi. ^<i tr. ö. W. buchhalterisch veran^
schlagt worden si,.d, und baß auch vor oder
wahrend der lilzttationsvechandlung, jedoch ,.ur
vor Ablauf der Mittagsstunde, schriftlich ver-
siegelte Offerte, welche mit Vadium von 5D des
Auscufpreises belegt sein müssen, eingebracht wer-
den tonnen.

Die Hand- und Zugrobach wird in »aw»-»
geleistet werden.

Der Bauplan, das Vorauömaß, die Bau?
devise und die ^izitationsbcoingnisse können von
Jedermann während den gewöhnlichen Amts-
stundcn Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, am 2i>. Mai ltt.',!,.
Z. 9Ü6. (1) Ns. 28!».!

> Exekutive Realitäten lizitation.
! Von dem l. l. släol. delcg. Blziils^clichle Neu»
stadll wird hiemil dclannt gcuxichl:

Es jc< iU'er Änslicheu c»es I^lob Koschal. Vormund
der mixoelj. I.lfc'l» Wod.wlliz'schln «inbcr uou Oriljch.
d>e crcllliluc Vmlcigenmg l>cr den, M,chael Zl)»ef
acholigrn. in ocr Oit,ch^ll Hertindl'lf gclcgriicn, «ul)
Uld. Nr.3il, Rrl>,f. Nr. !N^/, fililommlnorli Ncalitäl.
,̂ nr Hficililirix^ung oer golocru»^ pl. ^li ft. A0 l l .
KM. snmml 3tel)c»0irdl!ll?lichlc>tc», l»cwllN^l wulden.
zu ivrlchsm E>,oc drei Ta^'ßnngcn, uno zwai: dlc
ristt- anf dci, l), Juli in loko etr Realüäl. dle zwtile,
ai,s vci!!). )Ulg,lft, uno rie d'iüc ani t>ln l!i. Scptcm>
l'cr l. I . in oiejrr Gcliclitölliüz!^. jcvcöma! Voinutiag
von ll) diö 12 uy i . angcl,nr»cl wolt'ln.

l Dicse Zicalilä! li>slcl>l anö Wol)>l« u»o Wirlh»
schaslSgcliäudcn, Acckcl», Wem>un» HcniöMlc», l'ünn
Walcantycllcn; oirscl̂ e wllldc am 2!). Iäimcr l8i>!j
0»f 47» ft. 0. W. ^i lichilich glschäl)! m>d wilt» lie« vcr

! crstcn u»d zwcitcn Vcrslei^ilu'g'Zla^sciNUng »ur um
ooer ülirr di.'scn Schapwn'll), dci bcr c r̂iltcu adcr

l auch unlcr dcmscllicn an rcn Mcislbietenlcn yilltan>
gegclieu werben.

i Dir ^izitalions.Vcdinglnsse. worn^ch jcdcr Liz!>
tant ein ^ 0 ^ Vadinm z» silken hcn. sc> wi, l̂ as

, SchahlMHsprclololi u,^ ^^ Gr>inol'lu1)Sll<lalt, lönnrn
hicrmma cingsschcn wcrscn.

K. k. slavt. dcleg. Pczilso^cricht Nrusladll am
19 April !8ll!>.

Z. 1007. ^ ) Nr. 22! 9.
E d i k t .

Vom gefertigten f. k. VczillSamle, als Geiicht,
wird yicrmit l'clannt gemncht:

Daß. nachoem zu der <n der Elelulilmssache
drs Iohalln P^ddoj uo» Gorejnc im Vezirle Scnoschizb,
gegen Pclrr Sttiiof von Zdcijiialjs zUc«». ̂ !l) fi. «. z<. l:..
mil Vcschlioe vom 111. Frliluar 18^lj, Z. VAtt, de«
wilUgtrn. und auf heule ai'geold»eltn rlclul>ven ersten
3icalftlll'ielungSlagsal)ung lein Kauflustiger erschienen
1st, cs vci den mil obigem Bescheide auf den 5. Juli
üno N. Ilugust I. I . aogeordneien zwei writer» Tag»
satzuxgeu unveräi'derl sein Vcrdlcilien habe.

K. k. Vczillöamt l!aas. als Gclicht. am 3. Iun l

Z. i)34. (2) Nr. 8 ^ 5 .
E d i k t .

Nachdem zu der in der ElelulionSsache des Ialob
Tlldina von î aidach. wider iioienz Pivk uon Fleck»
dorf HanS'Z. 111. ncll». A!) ft. 99 kr. ö. W. <'. «. c.,
auf ocn 2 l . Mai l. I . angrordneten i. Nlalfeil«
l'ietllngelagsahung lein KanfiusNger elschieu, wird
zum ^wcilcn ^kllbielunglslelmln am 18. Juni l. I .
im GcrichlSsiße geschrilteil tveidcu.

tt. k. Bezirksamt Plaimla. als Gcrichl. nm 23.
Mai 18^!',

Z, 937. (3) Nr. 3A72.
(5 d i k t.

I » dcr ElcklltioilSsache des Martin Molk von
Oberdorf, gegen Valeulin Tulk voil Kauze, l'^lu. 1iil)fl.
^. .̂ . 0., wird. nachdem znm 1. FsUliiltnugStermiüe lein
Kauftusliger crschiciun isl. am 14. Juni 18/>9 Voimil»
ta^S 9 Uhr hicigerichts zum 2. Tcimine geschlilten
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Planing, als Gtlicht, am 14.
Mai 18kl).

Z. 94^. (3) Nr. ;>,,.
E d i k t .

A^om k. f. Blziitßamtt Glvßlnschitz, als Gencht,
lvild hilinit bekannt ssemachl:

Es s i übei Ansuchen dcö MathiaS Grebenz von
Grußlaschitz. gegen Gel'lg tlasal vo» Molawaö, we'
at" aus t.em 3ielt,Ieiche vom 27. Apiil «853, Z.
222«, schuldigen ,30 fi 3l kl. iöM. <:. «. t'., i „
0i> rretuliu, össexlliche Vtlstligerung de,. dcm o l le rn
gchösigln, im Gnn.dlli^e rer Hellschcist Zobelßbflg
««!> Rcli. Nr. 4l ^'l'lkl'lnmliidel, Mlalit^t, im glicht,
lich eli)od,llc>! Scha^u^gSwfllhe von 20l<!, fi. 40 ss.
( i M . , gcw,llig,t lüid zur Vvll,al)me dess,lbel, die
drei Zeiiv!ltungS,Tc,gs.!hUlill,sn auf den »5. Juni,
aus dcu l5, Juli m,d aus den «7. August l I . , zedeS,
mal Blnmillags lün 9 Ul)l vor diesem Gelicble mil dem
Anlange bsstlmml «vvlden, daß die feilzubietende
Aifiililal nur dli der letzten Flildietung auch uulel
drm Schätzungtzwellye an dlll Meistbietenden htnl^
t ingea/ben w l l d c .

Das Schatzung^prototoll, der Grundbuchsertlakl
und tie iuzilalioosbedingnisse können d,i di<s«m Ge-
lichte in den ßewöl)i<lichcn Amtsstunden eing,sehen
werden.

K. f. illezirkSamt Or.oßlaschih, als Vtl ichl, am
23. Februar >85!».

Z. 945. (3) Nr. ,004.
(5 d i l l.

Vom k. r. Blz'rkSamle Großlaschitz, als Ge.
richt, wild l)ilmit dst'annt gemachl:

!öb sei über Ansuchlu des Varihtlma' Hl'zhewcll
von Koltnzdurl, Bezirk Neiiniz, g,g»n F>^l,z M,l-
IlNiz vo» Pomque, w^gc» au ,̂ drrn ^llgl^iche voin
,8. I u l , !55<», Z 3U5l . «chuldigln l tt l fl. 50 «,.
E Vi. <:. «. c., in die lr.txlive oss'ülli t>e V o ft,»,
^crui'g der, dem Ley'ern grl)öri^e!>, im Gruuc buche
oou iiobelSderg »>,l» Netlls. ^tr. 87 vl'lll'mmrnt'ln
Ncali läl, >m c,e>!chllich trdobeüci» Scdatzun^swlrltie
von 63» fi. (öM. grwil l i^ l t , und zur Vmnahme
dersllrcn tie drei Frlldisiuligtzlags^lzungrn aut d«n
l5. I u u i , auf den ,H. Jul i und aus den 17. Au,
gust l. I . , jedesmal VormNtagH um 9 Uhr vor bie.
ftm Gllichte mit drn, ?lnl).nigc desjimml wvlden,
caß vie lli!zubul,„de R<.,Iitäl nur b.i d,r l,tzt,>,
Feilbillung Luch u»l^l t.sm SchahungK'vtllhe an r,n
Meistbietenden l)inta„g,gebt!i werde.

Dos Schälinng«p,o,otl!I. rer (iilundbuct>s«rts<»ft
unddifl!izilaliv»sbrd!nq!liss,fön»,» bri tiesem Gerichl
in den gen öhnli^ln Amlsftu"bln lmglslh," w,»d,l>.

K.' l . BezirlSaml Vrrßlaschilj, alS (yericht, anv.
3. März lSös.
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H. 929. (3) Nr »202.
E d i k t .

Von d»m k, k. Uszirksantte Sitt ich, a!s Gericht,
w i ld hieimt bekannt geinaciu!

Es sei übet daS Hnsuchen der Mar ia Stepitz,
Mut lcr und 3>0lmünderin des mindj, Franz Stcpel^ von
M a l l dullc b,i Themenitz, gegen Josef iiokar von
Obolno, wegen aus dem Vergleiche vom 25. Sep
tember , 8 5 7 . Z. 2000, schuldigen ll)0 fi. (ZM.
<̂  » <>., in die erekuiive öffentliche Üiersteigerung der,
dcm letzter« gehörigen, <m Grundbuche der Herr-
schasl Weixelberg »uü Rekls. Nr. 200 vorkommenden
Neal i la l , im gerichllich erhobenen Schätzungswerthe
von 330 fl. ö. W , gewilliget und zur Iiornahme
derselben die Feilbietungstags^tzungen auf den l̂ l
Ju l i , auf den ll». August und auf den i7 . Sevtein
der l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
der Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietend« Realität nur bei der Ictz
ten Feill'ictlmg auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietender, his>t,,ngegeben weide.

Das Scha^ungsvrolokoll, der Grundblichsertrakt
und die Liz'tationsvedingnisse können bei diesen Ge^
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden riilgesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 23
März l859.

H. 930. (3^ Nr. l l l 5 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Igl iaz Schepitz
von ^pustjavor, gegen Michael Zhosch von Themeniy.
wegcn aus dem Vergleiche vom. l . Sept>mber «855,
Nr. 2 5 > l , schuldigen 6<1 st (ZM. <-,. «, <^, in die
erekutivc öffentliche Versteigerung der, dem tleylern gê
hörigen, im Ärundbuche oer Herrschaft Sittich «>il) Urb.
Nr. l07 vorkommenden Hubreali lat, im gerichllich
erhobenen Scha'ynügswerthe vun »044 ss. ^ M . , ge
williget und zur Vornahme derselben die Feilbielungs.
tagsatzungen auf den 4. J u l i , auf den 4. August
und auf den 5. September l. I , jedesmal Vormittags
um !> Ulir in der Gcrichlstanzlei mit oem Anhange
bestimmt wurden, d.iß die feizubietende Realität nur
der lebten Feilbielung auch unter dem Schalzungs
werthe an d,n >1^cist!)ietendcn hintangegeben werde.

Das Schatzunqsprolukoll, der Orundbuchsertralt
und die ^i^falion«bedingniffc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen weiden.

K. k. Äezirksamt Sittich, alS Gericht, am 20.
März >«59.

Z. 9 3 2 . 7 ^ Nr. ,29?
E d i k t .

Vor, dem k. f. Bezirksamt? Nassenfuß, als
Gerick:, wird hiermit dlkannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Kasper
T h o m i n von Üaibach, gegen die Anton Pettan'.
schcn Eiben von ll 'endorl, wegen aus dem Urtheil/
ddo. 23. Jänner 1857, Z 2 ^ 8 l , schuldigen i«5 fl.
74 kr. ö W l'. «. c!. . in die erckutive öffeollicde
Versteigerung der, dem iletzlern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Nassenfuß vorkommenden Wein
garten zu Sadraga und zwar: Urb. Nr. 927 im
gerichllich erhobenen Werthe von > 40 fl o, W,, Urb.
Nr. 9^9 im gerichtlich erhobenen Werthe von 2 l0 fi,
ö. W . Urb. Nr. 932 im Schätzung5wcrlhe von l20 f l .
ö. W. und Urd. Nr. 933 iui Schätznngswerthe von
l00 fl ö. W. drei Fcilbieturlgstagsa^ungen auf den 2.
Ju l i , auf den ». August und auf den l . September d . I . ,
und zwar die erste und zweite Feilbieturigstagsatzung in
der ?lmlsfa»zlei, die drille a^er im ^)rte der Realitäten
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic feil»
zubietende Rcnlilat nur dei der letzten Feilbietuog auch
unter de>!> Scl'äyxngswerlhc an den Hteistbietendcn
hlntangcgel'en werde.

Das Schayilngsprolokoll, der Grundbuchser^
trakt und die illzitationsbedingnisse können bti die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn tin
gesehen werden.

H. k Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
22. April ,859

H. 9 3 5 (3) , N l «298.
E d l k t.

Von dem k. k. iüezirlsamte Nafsenfuß, als
Gericht, wird hicmit brkan"t gemacht:

Os sei übcr Ansuchen des Peter Iukizh von
Salloch, durch Herrn Dr . Rudolf, gegen die Anton
Prlt6»'schcn (fsl'en von Laibach, wrgen aus dem
landesqrlichtlicven ll'thcile vcm 13. Oktober «857
ox<;<'.»>!iv« !l,l.il). l 0 . Ju l i »85» Z 48lü). schuldiger
255 fl. E M . oder 268 ss. 5 l kr. 0. W o. >. <>.,
in die exesul've öffentliche Verstrigerung der, den,
Letztcrn gehörige», im Gr^ndbuche dcr Herrschaft
NassllU'uß vorkomme!it)e>, Weingärten zu Sadrag.,
uno zwll, U>b.Nr.927. im gerichtlich erhobenen W.rthc
von , 40 fl ö. W., und Ur^.Nr. l»29, im gerichüicd er-
hobenen Werthe von ^!l0 fi. ö. W. gewil l i^ l l , u,»d eS
seien zur Vornahme derselbe» drei ^eilbielunnstagsal
zungcil auf den l i , J u l i , au! !>cn «. Augxst ll»d auf den
5. September d. I . , jedesmal Vormittags um9 Uhr, und

zwar die erste und zweite Frill'iitungstagsatz-.mg in der
ilmtskanzlei, die t i i i le aber in» Orte drr .Realitäten
nnt dcln Allhange bestlMlnl morden, daß die Realilälen
bei brr ersten und zweiten Fcilbictung nur um ol?,r
über den Schäiiungswerth, bei der driltcn t)i»ge^
gen aber auch unter oemselden an den Meistbictcii'
oen hintangcgebin weiden

Das Schälzungsprotokull, der Grundbuchser'
trakt und die tÜzitalionsbecingniffe können laglich
in del» Amtbstuliden hiergerichls eingesehen werden.

K. l . iüezirlSamt Nasscnfuß. alS Gll icht. am
24. Apri l l859.

H. 953 (3) Nr. 2739.
E d i k t .

Vom k. k. städt. dclcg, Aezirtsgerichte zu Ncu>
stadtl wird dem unbekannt wo beim Mi l i tär lxfuid»
lichen Kauzian Saje von Zhemsche hirmit crinncrt!

Es habe widcr denselben Johann Rüier vo»
Ieusch?, durch Herrn Dr . Rosina, di< Hlage auf
Zahlung eines Hubcnkaufschillingsrestes von «76 fl.
»6 kr. E M . uder «85 fl. 8 tr. ö. W hitlgmchlö
überreicht, worübir zur suinmarischcn Verhandlung
die Taqsayung auf den 2. September »859 früh
9 Uhr mit dem Anhange des § l8 der allerhöchsten
Entschließung vom l8 , Okloder »815 hicramtS anl'e-
räumt unl) demselben wegen seiner Abwesenheit Herr
Dr. Suppan von Ncustadll als <>>,!-;»toi- Ul̂  lnmc
»olum aus seine Gefahr und Kosten ausgestellt wurde.

Dessen wird derselbe mit dein Bnsatze ver-
staodiget, daß er zu odiger Tagsat^ung entweder
selbj'i zu erscheinen oder allenfalls lineo andern Sach'
waiter zu wählen und allher namhaft zu mach,n
habe, als sonst diese Rechtssache mit dcm ihm auf,
gestellten Kurator verhandelt werden würde.

K. k. städt.. beleg. Bezirksgericht Neustadtl am
«2. Apri l «859.

Z. 954. (3) Nr. 2788.
E d i k t .

Vom l . t. städt. deleg Bczirksgelichtc zu Ncu
stadtl wird den unbekannt wo befindlichen Paul
Gerrn'schen Erben und Rechtsnachfolgern hiemil
erinnert:

Es habe wider dieselben Mar ia Seman geb.
Peuz von Gredenje, durch Herrn Dr . Rosina, die
Klage auf Anerkennung dcs Eigrnihomes des im
Grundbuche Herrschaft Klinge.ifels «nl» Berg. Nr. «)7,
Pust Nr. 67, vorkommenden, in Weinberg, Gegend
Slermetz, liegenden Wcingarl.nS uot) Gestaltung der
Umschreibung desselben auf <h>en Namen, «ul, z»i-n<>,><.
»5. Apri l l 8 5 9 , 3, 278«, hitr^csichitz ul ' t l l l ichl ,
worüber dic Taa.s>»lHuna. im ordentlichen mü"d!ich>n
Vlrfohren mit dem Anhange des §. 29 a. G. 51.
auf den 2. Slplsnibcr l859 anbrralinit. und dcn
unbekannten lAeklagtcn zur Wahrung ihrer Rcchlc
Herr Dr . Suppen von Ncustadll als Kurator au»
ihre Gefahr und Kosten aufgestellt wurde.

Dessen wertxn dieselben ^u dem Ende verständiget,
daß sie zu obiger Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen
oder aber einen andern Sachwalter zu bestellen unr
anher namhait zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ihoen ausgestellten Kurator
verhandelt werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
»8. Apri l 1359.

Z. 931. (3) Nr. 340.
E d i k t .

Vom k. l . Aczilköamtc Sittich, alS Gericht, wild
bekauiit gemacht: Es ft» auf Anstichen des Iosrf Wut«
scher von P.-tNlschnavab. <!<- « l ' l ,^ . 26. Iäimcr ^ . ' i 9 .
Z. 340. in die Einleitung d,S Vcrfahrsns zur ToreS-
crklärung der auS oer S t . Vciter Pfarre in Ui'terklaili
zu PcMlschuauaß gcdurligcn Florian, ssrailz uiw Veit
Willschcr, welche bercils scit mehr a!s 40 Jahre» ver>
schollen sino, gcivilliqel. u»o der Notar Velichard Klatttr
zum Kurator dieser Vl>rlcisrteu bcstclll worden.

Florian. Vri t li»0 Franz Wutschcr werde» dahcr cmf»
qefordert. biniic» (iiiicm Jahre. UDn, Tage olr erslcil
Eixschaltung dieses lZcnklca. cutweder vor ricsein Gc>
richte zu erschs<»cn. oder dasselbs. uocr den gc»c»!>»!en
Kurator von ihrem '̂eben u»o ^usenihallsoric i» Klnnt;
niß zu sey,n . wicniqlns nach dirscr Frisl über »eulr>
ÜcheS Ansuchen zur Todcöciklä'rilüg u»d Verllicilung
iyrlS Nachlasses gljchriiten wcv^e» würde.

K. k. Bezirksamt Hi i l ich, alö Gerichl. am 9. Fr«
!>ruar 1«.°i9.

Z. 9^>). (5) Nr. 2«87.
E d i k t .

Von dem k. k. VczilkoamteHeistrlp, als Gcricht,
wird diemit eriliilcrt:

Nachdem zu der i» der Eltfulioiiösaci'c dcö Ja-
kob Ia^odniss von Tomi.N's. gegs» Iol 'ann lDstin
uo» dort. i»c1<>. 23 ft. 49 kv. C. M., mit dem dicß>
^eriä'tü'chen Vlscheioc voin 27. Imoicr ltt!>9. Z.
248 , auf vc» 19. Ma i d. ) . l'tstimmie» I . Real
fei!l»ielu,!gi!lags!>l)lNl^ kein Kauflustiger erschisiifn ist,
so wird zur zweittu. auf den 20. Juni d. I . bestimm»
ten Fcilbictlmg ssls.i'rltlsn.

K. k. Vezilk'.'amt F.istrit). al^ Gericht, am 2«.
Ma i 1859.

Z. 9öl). (3) E d i k t . Nr. 8096.
kom geferliglen k. f. Bezirksgerichte wirt» yic-

mit l'llannt gemacht:
Es habe Kcrr ^lmand Freiherr uon Schweiger'

^'rrchlnftlö. durch Herrn Dr. I u i . Wurzbach. da«l
Gesuch um ^onstatirunss der nachstehenden Parzellen
der Slellergtlneinde Iauor, welche einen Vestandlhcil
scincr. im uormaliqen Grnndbuche des Gutes Tliuril
an der i'ail'lich .«"l, Nektif. Nr. 2 0 « ' / , . Urb. Nr,
7^08 '/« l'Uss- ^28 uorkommlnden Realilat in W c k ^
»ih bilden, überreicht, a ls : M
Parz. 'Nr . 29 mit 63 s^ blaster W

« « 33 « 17 « . M
. .. 34 „ 2̂ , .. «
. .. 469 „ l07 , ,. M
« « 477 , 2 Joch 2«2 ̂  , M
. « üll) , K49 « ,. ^ «
« . 487 , 39°; ,. „ >^M
.. " l22« „ 7l« , , MM
n « 47« ,. 192 . « W
« « 482 , 1201 , „ W
« . 491 .. 4« , , , «
" . Ul)4« , 6,2 .. .. »
n .. ti'2 , Itti , , W
« « l227 .. 200 , „
' « 50« ., 1412 , ,
« « 493 ,. 1021 «
« « 483 „ :; Joch Ü23 ̂
. » l227l) ., 33 ,
« n 484 ,. 123 ,
« « 499 , 79 , ,
« n 475 « 1442 ,
« « 30 ,. 11 ..
>. « 12271. .. 33 «
« « 492 , 49 ,. ,
« . 48« .. 678 ,
« « ^ 3 « 922 «
. « ^24 , 969 , ,
« « 263 .. 234 „
'. .. 479 ,. 300 «
. « 486 « 177 „
« . 495 „ 93 ,.
., ,. 5l)6 « 171 ,
« „ 618 .. 272 ,
.. „ «07 ̂ 18Ic'ch <; «
.. .. 6l6 .. 4 « 615 .
« « 60l .. 1 « 62t) ̂
.. .. 586 d „ 3 « ß8l „

!02l> ^ 32 ««
« .. 5!>« « N7N ,̂
« . 502«, .. 1 Joch 529 ,.
« « 490 , 143 ,
« « 524 ,. 45 ̂
,. « 1226 ^ 715 „
« n 31 ^ 93 ^ ^

515 „ 446 ^
« ,. 1225 ,> 166 ,
n « 2li4 , 487 ..
« .. 481 , 308 «
. « 488 , 343 «
« « 497 ,. 145 «
. « 509 , 475 ,
^ « 1220 « 2 Joch 134 ,
« » 5l1 « l .. 222 „ „
. « 519 « 6 ,. 234 «
. « 480 ^ 1 « ,460 ,
« " ^220 « 2 « 134 «
. « 5041. , 8 « «
n . 500 , 199 ««
« . 5li5 , 646 ««
« ,. " 7 , 18« «
« n N28 „ 1114 ,
v .. 476 « 237 , ,
. « 498 .. 179 ,
« .. 494 « 133 ̂  ,
« « 1227 !> « 200 ,.

Da nun in Folge dieser Emtraguiiss obige Par-
ĉUen beständige Bcstmidlhcile obiger Ncalität bilden

sollen, so werden hiemit lillfäUigc nüdekanntc Pm»
sen^'iücn des lZisseinl'llms obiger Parzellen lliemtt
nüf^tfor^ert, sogewiL binnen 3 Monaten, vom Ta(,c
der ersten Ooischallnng t"<-s.s Edikles in die iialbacker
Zlinma.. ans ordeiül. 3iechtc»wesse il're M M i a / n Ei»
gelühiiinöai'spriichc gellend zu machen, als widiigcnS
nach Verlauf dieser Frist über Einschreile» des Hrn.
Gesuchslcllel'ö ol'igc Ers^chllichmachlüig bewirkt wer»
den ivmdc.

K. k. släot. dellss. Bezirksgericht zn l'albach an,
27. Mai 1867.

3 949. (3) Nr. 77 ' i5
^ E d i k t .

Das hobc k, k. llaüdeSssericht hat mit Verordn»"",
vom l4 . Mai 1859. Nr. 2092, die wider Johann
Poschl'ar am ö. Jul i 1856. Z. 3964. wege» Vcs'
schive»dn»g vliyängte Koralsl alifzuhehe». und dem»
selben die freie Vcrmö^cnsvlllvaltung einzuräumen
l'csnüdc».

K. k. Näot. dclsg Bezirksgericht Laibach am 24.
Ma i 1859.


